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AckerbrachenA2

Biotop- und Nutzungstypen                                              

Acker

Gebüsche, Hecken, Gehölze

Baumgruppen mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, alte AusprägungB313-UA00BK

Intensiv bewirtschafte Äcker, ohne / stark verarmte SegetalvegetationA11

Grünland

Mäßig extensiv genutztes, artenreiches GrünlandG212

Einzelbäume mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, alte AusprägungB313-UE00BK

Verkehrsfläche

Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, befestigt (mit wasserdurchlässiger Decke)V32
Kraut- / Staudenflur, Ruderale Vegetation

Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, bewachsen (Grünwege)V332

Siedlung / Gewerbe

Kleingebäude der Land- und EnergiewirtschaftP44

Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, mittlere AusprägungB212-WO00BK

Freizeit-, Erholungs-, Grünfläche

Gras- und Krautfluren und Gehölze entlang von VerkehrsflächenV51

Sonstige befestigte / vegetationslose / -arme Flächen

Land- und forstwirtschaftliche LagerflächenP42 

Verkehrsflächen des Straßen- und Flugverkehrs, versiegeltV11

P22 Privatgärten und Kleingartenanlagen - strukturreich

Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, junge AusprägungB211-WO00BK

Offene Trocken- / Magerstandorte

Mäßig extensiv bis extensiv genutztes Grünland, brachgefallenG215Mesophile Gebüsche / HeckenB112-WI00BK

Sonderflächen der Land- und Energiewirtschaft - teilversiegeltP412

Misch- und Laubwald

Sumpfwälder, mittlere AusprägungL432-WQ00BK

Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, versiegeltV31
SumpfgebüschB113 - WG00BK

L242-LR9130 Buchenwälder basenreicher Standorte, mittlere Ausprägung Stillgewässer

Eutrophe Stillgewässer - bedingt naturfern bis naturfernS131

artenreiche Säume und Staudenfluren feuchter bis nasser StandorteK133 - GH00BK

Quellrinnen, Bach- und Flussauenwälder, mittlere AusprägungL512-WA91E0*

Gehölzbestände alter Ausprägung entlang von VerkehrsflächenV52

Sonstige versiegelte FreiflächenP5

Schluchtwälder, mittlere AusprägungL312- WJ
L243-LR9130 Buchenwälder basenreicher Standorte, alte Ausprägung

K122 Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren frischer bis mäßig trockener Standorte

Privatgärten und Kleingartenanlagen - strukturarmP21

K122 Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren frischer bis mäßig trockener Standorte

Bäume mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, junge AusprägungB311
Bäume mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, mittlere AusprägungB312

Tritt- und ParkrasenG4

Park- und Grünanlagen, mit Baumbestand alter AusprägungP12-UP00BK

Bäume mit überwiegend gebietsfremden Arten, mittlere AusprägungB322

Industrie- und Gewerbegebiete (inkl. typische Freiräume)X2

Schnitthecken mit überwiegend fremdländischen ArtenB142
Schnitthecken mit überwiegend fremdländischen ArtenB141

V22 Gleisanlagen und Zwischengleisflächen, geschottert

Fließgewässer

Gräben (dauerhafte Wasserführung) - naturnahF212

Misch- und Kerngebiete (inkl. typischen Freiräumen)X12

Schutzgebiete, gesetzlich geschützte Biotope

Biotop laut amtl. Biotopkartierung Bayern mit Nummer, Kartenblätter 8033 / 7934

FFH-Gebiet "Moore und Wälder der Endmoräne bei Starnberg“, NSG

0003: Quellsumpf und Gehölz am Sportplatz Neusöcking
0002: Quellgebiet des "Siebenquellenbachs" am südwestlichen Siedlungsrand von Starnberg

0037: Leutstennener Moos

1035: großes Schilfröhricht am Industriegebiet im Süden des NSG "Leutstettener Moos"
1034: Würm im NSG Leutstettener Moos

1063: Uferröhrichte der Würm im Süden des NSG "Leutstettener Moos"
1064: Feuchtgebüsche am Würmufer im Süden des NSG "Leutstettener Moos"
1065: kleines Altwasser der Würm im Süden des NSG "Leutstettener Moos"

1062: brachliegendes Kalkreiches Niedermoor im Süden des NSG "Leutstettener Moos"

1066: Streuwiesenbrache mit Hochmoorbildungen im Süden des NSG "Leutstettener Moos"

Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren feuchter bis nasser StandorteK123

Trasse des geplanten Vorhabens, oberirdisch 

Vorbelastung durch B2 (50m) und untergeordnete Straßen (20m)

Bauflächen und Baustelleneinrichtungsflächen (Rohbodenstandort)O7

Gebüsche / Hecken stickstoffreicher, ruderaler StandorteB116

Park- und Grünanlagen, ohne Baumbestand oder junge bis mittlere AusprägungP11

Bäume mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, alte AusprägungB313 Ruderalflächen im Siedlungsbereich mit artenarmen Ruderal- und StaudenflurenP432

Dorf-, Kleinsiedlungs- und Wohngebiete (inkl. typischen Freiräumen)X11

Bäume mit überwiegend gebietsfremden Arten, alte AusprägungB323

LSG
Naturschutzgebiet "Leutstettener Moos"

Landschaftsschutzgebiet "Würmtal"
FFH

SchottergleisV22

Eingriffsbeurteilung der nicht flächenbezogen bewertbaren Schutzgüter H, Bo, W, K und L

Besondere Beeinträchtigung des Schutzguts, wird durch die flächenbezogene Bewertung nicht H
abgedeckt: spezifische / zusätzliche Kompensationsmaßnahmen sind  erforderlich!

Erhebliche Beeinträchtigungen des Schutzguts sind gegeben, der erforderliche Kompensations-
bedarf wird aber durch die flächenbezogene Bewertung mit abgedeckt.

Erhebliche Beeinträchtigungen des Schutzguts sind nicht zu erwarten und Kompensationsmaß-H
nahmen nicht erforderlich.

H

Konfliktkennzeichnung

Nr. des Abschnitts Bezeichnung des Abschnitts

Funktionskennzeichnung
(Flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen desB

HabitatfunktionenH

BodenfunktionenBo

WasserfunktionenW

KlimafunktionenK

Landschaftsbildfunktionen / landschaftsgebundene ErholungsfunktionenL

(Nicht flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des

Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BayKompV)

Biotopfunktionen

Nicht flächenbezogen bewertbare Schutzgüter (§ 5 Abs. 3 Satz 2 BayKompV) 

Maßgebliche Funktionen innerhalb
eines Bezugraumes beeinträchtigt
(aber abgedeckt durch Biotopwertverfahren)

1 .....

B: Verlust und mittelbare Beeinträchtigung von
...
...
...
...
...

B H Bo W K L

bewertbarer Merkmale und
Ausprägungen des Schutzgutes

Abdeckung anderer Schutzgüter - 
Arten und Lebensräume (weitgehende 

Beeinträchtigung flächenbezogen

subsummierende Wirkung)

eines Bezugraumes beeinträchtigt (keine
Kompensation erforderlich) § Geschütztes Biotop nach § 30 BNatSchG i.V.m. Art 23 BayNatSchG

Verkehrsflächen des Straßen- und Flugverkehrs, befestigt (mit wasserundurchlässiger Schicht)V12

Landschaftsbildprägendes Strukturelement

Landschaftsbildfunktionen     

Grenze der Abschnitte

Keine maßgeblichen Funktionen innerhalb

unterirdische Anlagen (vereinfachte Darstellung)

2 Nummer der Abschnitte

räumliche Abgrenzung

Naturschutzfachlich bedeutsame Tierarten

Neubau Gebäude

Geländeaufschüttung bzw.-Abgrabung

bauzeitlich beanspruchte Fläche
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Gebäude der Siedlungs-, Industrie- und GewerbegebieteX4

Laichplatz 
Springfrosch

Ort der Sichtung
Zauneidechse

(h)

Eutrophe Stillgewässer - bedingt naturnahS132

Brutplätze des Mauerseglers
Mauersegler

Baum mit
Quartierpotential für Fledermäuse bzw.
Brutplatzpotential für höhlenbrütende Vogelarten

28.01.2020
28.01.2020

Ort der Sichtung
Rüsselkäfer
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